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Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


I M. Die 


(Nr. 5728.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 10. Juni 1863., betreffend die Abänderung des q. 2. 
des fuͤr die Handelskammer der Stadt Erfurt am 18. Oktober 1844. 
erlaſſenen Statuts. 


Ai den Bericht vom 6. Juni d. J. genehmige Ich, unter Abaͤnderung des 
$. 2. des für die Handelskammer der Stadt Erfurt in der Provinz Sachſen 
am 18. Oktober 1844. erlaſſenen Statuts (Geſetz-Samml. S. 663.), daß die 
Handelskammer vom Jahre 1864. ab aus neun Mitgliedern zu beſtehen hat, und 
aß fuͤr dieſe neun Mitglieder drei Stellvertreter zu waͤhlen ſind. Der Han— 
delsminiſter wird ermaͤchtigt, wegen des Wechſels der Mitglieder und Stell— 
vertreter und wegen der bei der Einberufung der Stellvertreter zu beachtenden 
eihenfolge fuͤr die Uebergangszeit Beſtimmung zu treffen. 

Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetz-Sammlung zur oͤffentlichen Kenntniß 
zu bringen. 


Schloß Babelsberg, den 10. Juni 1863. 


Wilhelm. 
Gr. v. Itzenplitz. 


An den Miniſter fuͤr Handel, Gewerbe und 
öffentliche Arbeiten. 


Jabegang 1863. (Nr. 5798-5730.) 59 (Fr. 5729.) 
Ausgegeben zu Berlin den 30. Juni 1863. 


(Nr. 5729.) Bekanntmachung, betreffend die Allerhoͤchſte Genehmigung zu einer Abaͤnde⸗ 
rung des Statuts der Berliner Brodfabrik-Aktiengeſellſchaft. Vom 
19. Juni 1863. | 


Aa Koͤnigs Majeſtaͤt haben mittelſt Allerhoͤchſten Erlaſſes vom 10. Juni 


1803. die von der Berliner Brodfabrik-Aktiengeſellſchaft unter dem 21. De 
ember 1861. beſchloſſene Abaͤnderung des H. 28. ihres Geſellſchafts-Statuts vom 


do 1856. zu genehmigen geruht. Der Allerhoͤchſte Erlaß nebſt der er 
waͤhnten, den Abaͤnderungsbeſchluß enthaltenden notariellen Verhandlung wird 
durch das Amtsblatt der Koͤniglichen Regierung zu Potsdam bekannt gemacht 


werden. 
Berlin, den 19. Juni 1863. 


Der Miniſter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


Im Auftrage: 


Delbruͤck. 


(Nr. 5730.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 25. Juni 1863., betreffend die in den Häfen vol 
Swinemuͤnde, Colbergermuͤnde, Ruͤgenwaldermuͤnde, Stolpmuͤnde und 
Neufahrwaſſer zu entrichtenden Hafengelder, ferner die für die Befahrung 
der Peene, Swine und Divenow, ſowie des großen und kleinen Haffes 

zu entrichtenden Schiffahrtsabgaben. 


Ai Ihren Bericht vom 19. Juni d. J. beſtimme Ich, was folgt: 


1) Die in den Häfen. von Swinemuͤnde, Colbergermuͤnde, Ruͤgenwalder⸗ 
muͤnde und Stolpmuͤnde nach den Tarifen vom 24. Oktober 1840. 
(Geſetz⸗ Samml. für 1840. S. 324., 350., 355. und 360), for. 
wie die in dem Hafen von Neufahrwaſſer nach dem Tarife vom 
18. Oktober 1838. (Gefeß - Samml. für 1838. S. 518.) zu ent? 
richtenden Hafengelder werden vom 1. Juli d. J. ab von allen 
ſeewaͤrts ein- und ausgehenden Schiffen und Fahrzeugen, 

beim Eingange mit 8 Sgr., 

beim Ausgange mit 8 Sgr., 

beim Eingange mit 4 Sgr., 

beim Ausgange mit 4 Sgr. 


wenn ſie beladen ſind 


wenn ſie Ballaſt fuͤhren oder leer ſind 


fuͤr die Laſt Tragfaͤhigkeit erhoben. 
2) An 
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2) An Schiffahrtsabgaben für die Befahrung der Peene, Swine und 
Divenow, ſowie des großen und kleinen Haffes ſind ſtatt, der im Ta⸗ 
rife vom 24. Oktober 1840. (Geſetz⸗Samml. für 1840. S. 324.) 
unter II. 1. und 2. beſtimmten Sätze von 1 Sgr. 4 Pf. und be: 
ziehungsweiſe 8 Pf. vom 1. Juli d. J. ab nur zu erheben für die 
Schiffslaſt Tragfähigkeit 1 Sgr. und beziehungsweiſe 6 Pf. e 


Sm Mebrigen bleiben die Vorſchriften in den vorgedachten Tarifen und 
die dazu ergangenen ſpaͤteren Beſtimmungen unveraͤndert. 

Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetz-Sammlung zur offentlichen Kenntniß 
zu bringen. 


Carlsbad, den 25. Juni 1863. 


Wilhelm. 


Für den Miniſter für Handel ꝛc.: 
v. Bodelſchwingh. v. Selchow. 


An den Finanzminiſter und den Miniſter fuͤr Handel, 
Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten. 


Redigirt im Büreau des Staats⸗Miniſteriums. 
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Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei 
(R. Decker). 
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